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Zweiter Abfchnitt. § 1S-

Griechifche Gefchichte.

Drittes Capitel.
Die griechifche Heroenzeit.

Bis zur dorifehen Wanderung, um 1000 v. Chr.

[Geogr. der griechifchen Halbinfel und der Westfeite von Kleinafien
Z. E. § 95—107.]

Als älteste Bewohner Griechenlands werden die Pelasger
genannt, von welchen wir nichts Sicheres wissen. — Darauf die

Griechen, wahrscheinlich von Norden her eingewandert, .in drei
Hauptftämmen, deren Wohnfitze im zweiten Jahrtaufend v. Chr.
ungefähr folgende waren:

1) Die Aeoler. Hauptvolk die Achäer in der Peloponnes,
alfo am weitesten nach Süden vorgedrungen; andere Aeoler im
flidlichen Thessalien und benachbarten Landftrichen.

2) Die Ion er in der Mitte: in Attika und auf den benach¬
barten Küsten und Infein.

3) Die Dorier, im nördlichen Thessalien und füdlichen Ma-
cedonien, alfo am weitesten im Norden (am Olymp) zurück¬
geblieben.

Daneben Pliönicier an günstigen Infel- und Küstenpunkten [§ 9].
Historifche Nachrichten über diefe Zeit fehlen; nur Mythen (Sagen)

der Griechen über ihre Götter und Heroen (Helden).

I. Griechifche Götterfagen.

Im Anfang das Chaos, darauf Güa (Erde) und Uranus (Him¬
mel). Diefe erzeugen die Titanen. Kronos, der jüngste derselben,
beraubt den Vater der Herrfchaft und erzeugt mit Rhea drei Töchter
(Hestia, Demeter, Hera) und drei Söhne (Hades, Pofeidon, Zeus). Da¬
mit keins feiner Kinder ihn ftürze, verfchlingt er fie nach ihrer Geburt.
Als jedoch Zeus geboren wird, reicht Rhea dem Vater ftatt feiner
einen Stein.

Zeus ivächst in Kreta auf, empört sich gegen Kronos und zwingt
'ihn, die verfchlungenen Gejchwister urieder von fich zu geben. Nun
Kampf der Kroniden gegen die Titanen. Zeus, welchem die Cyklo-
pen den Donner und Blitz gaben, fiegt: die Titanen theils in den
Tartarus geworfen (icelcher fich unter der vom Okeanos umftrömten
Erd/cheibe in gleicher Ausdehnung erftreckt, wie der Himmel über der¬
felben), theils der neuen Weltordnung gehorfam. Aufserdem vernichtet
Zeus die Giganten (Riefen).

Die 3 Söhne des Kronos theilen fich in die Herrfchaft der Welt:
Zeus erhält den Himmel, Pofeidon das Meer, Hades die Untencelt.
Dip Erde ist gemein fames Gut, Zeus König über das Ganze.


